
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Korsika (von Birgit Lachner, Ziko van Dijk, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Korsika&oldid=45484)

Korsika ist eine , die im Mittelmeer liegt. Man findet sie westlich

von Italien und südlich von , zu dem die Insel gehört. Sie ist die

drittgrößte Insel im  und fällt vor allem dadurch auf, dass sie im

Vergleich zu anderen Inseln recht viele  über 2000 Metern Höhe

hat. Korsika hat deshalb auch den Namen „Gebirge im Meer“.

Die  der Insel heißen Korsen. Neben Französisch sprechen sie

eine eigene Sprache. Das  ist aber viel mehr mit dem Italienischen

verwandt. Der bekannteste Korse ist sicherlich  Bonaparte, der

später Kaiser von Frankreich wurde.

Man vermutet, dass schon griechische  vor langer Zeit Korsika

„Kalliste” nannten, „die Schöne“. Anders als Sardinien, die große ,

hat Korsika viel Hochgebirge. Das sind Berge mit mehr als 2000 Metern Höhe. In der

 von Korsika kann man weit wandern, ohne viele Gebäude zu

sehen. Allerdings sieht man einige sehr alte . Man übernachtet

dann in abgelegenen Hütten, zu denen kein  hinfahren kann.

Weil Korsika so viele Buchten hat, ist die  sehr lang: über 1000

Kilometer. Ein Drittel davon ist Strand, der Rest . Das bietet viel

Platz für Badeurlauber. Das Wasser rund um Korsika ist meist sehr sauber, weil es nur wenige

 gibt. Außerdem kann man in Flüssen baden.

Die Macchia, sprich Mak-kia, ist eine  mit vielen Pflanzen, die

stark duften: Lavendel, Ginster,  und andere. Sie haben

typischerweise harte Blätter und Stacheln, um sich gegen die heiße

 und die gefrässigen Tiere zu wehren. Besucher mögen die

Macchia vor allem wegen den bunten  im Frühling.


